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www.museum-neuchatel.ch

Launen der Natur

Warum haben alle Neugebore-
nen blaue Augen?

Die Augenfarbe wird durch Pigmentzellen

bestimmt, so genannte Melanozyten, die

sich in der Regenbogenhaut (Iris) befinden.

Diese Pigmentzellen bilden ein braunes Pig-

ment, das als Melanin bezeichnet wird (es

ist dasselbe Pigment, das die dunkle Farbe

von Haut und Haaren bewirkt, siehe «Hori-

zonte» September 04). Hat es viele Melano-

zyten, erscheint die Iris braun oder schwarz.

Ohne Melanozyten ist die Iris grau-blau.

Neugeborene haben häufig noch keine

Melanozyten in der Iris, die Pigmentbildung
entwickelt sich erst im Laufe der Zeit.

Frage und Antwort stammen von der SNF-

Website www.gene-abc.ch, die unterhaltsam

über Genetik und Gentechnik informiert.

Auch Ihre Frage ist herzlich willkommen:
«Horizonte», Schweiz. Nationalfonds

Wildhainweg 20,3001 Bern

Fax 031308 22 65, E-Mail: pri@snf.ch

Faszinierende Fliegen
Die Ausstellung über Fliegen im Natur-

historischen Museum in Neuenburg ist

mit dem Prix Expo 2004 der Akademie

der Naturwissenschaften Schweiz (scnat)

ausgezeichnet worden. Sie sei trotz eines

auf den ersten Blick nicht anziehenden

Themas ein lehrreiches Gesamtkunst-

werk, das die Bilder und Einstellungen der

Besucherinnen und Besucher zu verän-

dem vermöge.
Die Ausstellung steigt über Ansichten und

Emotionen ins Thema ein, mittels Kunst-

Objekten, Installationen und ohne Ekel-

erregendes auszulassen, und führt mit
überraschenden Mitteln zur faszinieren-
den Welt der Fliegen. Am Ende fällen die

Ausstellungsbesucher als Geschworene

ein Urteil über die Fliege. Die Ausstellung

rege an, über Leben und Tod, über Nütz-

lichkeit und die Rolle der Arten sowie

jene des Menschen nachzudenken und

befreie von Vorurteilen, schreibt die

scnat. Das Naturhistorische Museum in

Neuenburg erhält mit der Auszeichnung

10000 Franken. Die Ausstellung dauert
bis am 6. März 2005. em
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